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Muster-Formulierung: Rückzahlungsklausel
Die Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer … (Name der/des Beschäftigten) absolviert in der Zeit vom … bis zum … die Weiterbildung … (Bezeichnung des jeweiligen Kurses).
Der Arbeitgeber, … (Name des Arbeitgebers), stellt … (Name der Arbeitnehmerin/des Arbeitnehmers) für die genannte Weiterbildungsmaßnahme im notwendigen Umfang unter Fortzahlung der Vergütung von der Verpflichtung der Arbeitsleistung frei. 
Die Kosten der Fortbildungsmaßnahme werden durch den Arbeitgeber bis zur Höhe von … € übernommen.
Als Gegenleistung für die Kostenübernahme verpflichtet sich die/der Beschäftigte …, nach Ende der Weiterbildung mindestens … Monate weiterhin für den Arbeitgeber tätig zu sein.

Scheidet die Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer aufgrund einer nicht vom Unternehmen zu vertretenen Eigenkündigung oder einer von ihr/ihm zu vertretenen arbeitgeberseitigen Kündigung innerhalb von … (Anzahl der Monate) nach Ende der Ausbildung aus dem Arbeitsverhältnis aus, sind sämtliche für die Ausbildung anfallenden Kosten in Höhe von voraussichtlich … € zu erstatten.
Diese Erstattungspflicht vermindert sich jedoch um jeden vollen Monat, den sie/er nach Beendigung der Fortbildung für das Unternehmen tätig gewesen ist, um … (z.B. 2/12).
Eine entsprechende Verpflichtung besteht auch, wenn die Arbeitnehmerin/der Arbeitnehmer die Weiterbildungsmaßnahme in schuldhafter Weise nicht antritt oder das Ausbildungsziel schuldhaft verfehlt.

